
Thoms-Heinrich, Lieselotte

Angestellte, Journalistin

Chefreporter und Mitglied 
des Redaktionskollegiums 
des „Neuen Deutschland“

Berlin

D FD-Fraktion

Geboren am 29. September 1920 in Berlin als Tochter eines Ange­
stellten. Verh., ein Kind. Volksschule und Aufbauschule. 1937 bis 
1939 kfm. Lehre. 1939 Stenotypistin, 1940 Sekretärin, seit 1946 als 
Redaktionsvolontär, Redakteur, Abteilungsleiter, Chefreporter und 
Mitgl. des Redaktionskollegiums der Zeitung „Neues Deutsch­
land“ tätig. 1946 FDGB. 1947 SED, 1948-1949 Sekretär der BPO, 
1953-1954 Mitgl. der BGL, 1958-1960 Mitgl. der Leitung der 
BPO in der Redaktion „Neues Deutschland“. 1954—1955 Studium 
an der DASR „Walter Ulbricht“. Seit 1956 Mitgl. des ZV des 
Verbandes Deutscher Journalisten. 1963 DFD. Seit 1963 Berliner 
Vertreter in der Volkskammer und Mitgl. des Ausschusses für 
Volksbildung.
Vaterländischer Verdienstorden in Silber, Verdienstmedaille der 
DDR, viermal Med. für ausgezeichnete Leistungen. Dr.-Theodor- 
Neubauer-Medaille in Gold und weitere Auszeichnungen.
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